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Prüfungsvertrag und 

Auftragsdurchführung
steirischer herbst festival gmbh  

An die Mitglieder des Aufsichtsrats der

steirischer herbst festival gmbh

Graz

Wir haben die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2020 der

steirischer herbst festival gmbh,

Graz,

(im Folgenden auch kurz "Gesellschaft" genannt)

abgeschlossen und erstatten über das Ergebnis dieser Prüfung den folgenden Bericht:

Prüfungsvertrag und Auftragsdurchführung

Mittels Generalversammlungsbeschluss vom 26. Juni 2019 der steirischer herbst festival gmbh, Graz, 

wurden wir zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2019 ff gewählt bzw. bestellt. Die Gesellschaft, 

vertreten durch den Aufsichtsrat, schloss mit uns einen Prüfungsvertrag, den Jahresabschluss zum 

31. Dezember 2020 unter Einbeziehung der Buchführung gemäß den §§ 269 ff UGB zu prüfen.

Bei der Gesellschaft handelt es sich um eine kleine Gesellschaft iSd § 221 UGB.

Bei der gegenständlichen Prüfung handelt es sich um eine freiwillige Abschlussprüfung.

Diese Prüfung erstreckte sich darauf, ob bei der Erstellung des Jahresabschlusses und der Buchführung 

die gesetzlichen Vorschriften und die ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages beachtet 

wurden. 

Bei unserer Prüfung beachteten wir die in Österreich geltenden gesetzlichen Vorschriften und die 

berufsüblichen Grundsätze ordnungsgemäßer Durchführung von Abschlussprüfungen. Diese Grundsätze 

erfordern die Anwendung der internationalen Prüfungsstandards (International Standards on Auditing). Wir 

weisen darauf hin, dass die Abschlussprüfung mit hinreichender Sicherheit die Richtigkeit des Abschlusses 

gewährleisten soll. Eine absolute Sicherheit lässt sich nicht erreichen, weil jedem internen Kontrollsystem die 

Möglichkeit von Fehlern immanent ist und auf Grund der stichprobengestützten Prüfung ein unvermeidbares 

Risiko besteht, dass wesentliche falsche Darstellungen im Jahresabschluss unentdeckt bleiben. 
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Prüfungsvertrag und 

Auftragsdurchführung
steirischer herbst festival gmbh  

Die Prüfung erstreckte sich nicht auf Bereiche, die üblicherweise den Gegenstand von Sonderprüfungen 

bilden.

Wir führten die Prüfung im Zeitraum Februar und März 2021 überwiegend über elektronische 

Kommunikationskanäle durch. Die Prüfung wurde mit dem Datum dieses Berichts materiell abgeschlossen.

Für die ordnungsgemäße Durchführung des Auftrages ist Frau Dr. Doris Maier, Wirtschaftsprüferin, 

verantwortlich.

Grundlage für unsere Prüfung ist der mit der Gesellschaft abgeschlossene Prüfungsvertrag, bei dem die von 

der Kammer der Steuerberater und Wirtschaftsprüfer herausgegebenen "Allgemeinen 

Auftragsbedingungen für Wirtschaftstreuhandberufe" einen integrierten Bestandteil bilden. Diese 

Auftragsbedingungen gelten nicht nur zwischen der Gesellschaft und dem Abschlussprüfer, sondern auch 

gegenüber Dritten. Bezüglich unserer Verantwortlichkeit und Haftung als Abschlussprüfer gegenüber  der 

Gesellschaft und gegenüber Dritten kommt § 275 UGB zur Anwendung.
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Aufgliederung und 

Erläuterung von 

wesentlichen Posten des 

Jahresabschlusses
steirischer herbst festival gmbh  

Aufgliederung und Erläuterung von wesentlichen Posten des Jahresabschlusses

Alle erforderlichen Aufgliederungen und Erläuterungen von wesentlichen Posten des Jahresabschlusses sind 

im Anhang des Jahresabschlusses enthalten. Wir verweisen daher auf die entsprechenden Angaben der 

Geschäftsführung im Anhang des Jahresabschlusses.
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Zusammenfassung des 

Prüfungsergebnisses
steirischer herbst festival gmbh  

Zusammenfassung des Prüfungsergebnisses

Feststellungen zur Gesetzmäßigkeit von Buchführung und Jahresabschluss

Bei unseren Prüfungshandlungen stellten wir die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften und der 

ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages und der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung fest.

Im Rahmen unseres risiko- und kontrollorientierten Prüfungsansatzes haben wir - soweit wir dies für unsere 

Prüfungsaussage für notwendig erachteten - die internen Kontrollen in Teilbereichen des 

Rechnungslegungsprozesses in die Prüfung einbezogen.

Hinsichtlich der Gesetzmäßigkeit des Jahresabschlusses verweisen wir auf unsere Ausführungen im 

Bestätigungsvermerk.

Erteilte Auskünfte

Die gesetzlichen Vertreter erteilten die von uns verlangten Aufklärungen und Nachweise. Eine von den 

gesetzlichen Vertretern unterfertigte Vollständigkeitserklärung haben wir zu unseren Akten genommen.

Stellungnahme zu Tatsachen nach § 273 Abs 2 und Abs 3 UGB

Bei Wahrnehmung unserer Aufgaben als Abschlussprüfer haben wir keine Tatsachen festgestellt, die den 

Bestand der geprüften Gesellschaft gefährden oder ihre Entwicklung wesentlich beeinträchtigen können oder 

die schwerwiegende Verstöße der gesetzlichen Vertreter oder von Arbeitnehmern gegen Gesetz oder 

Gesellschaftsvertrag erkennen lassen. Wesentliche Schwächen bei der internen Kontrolle des 

Rechnungslegungsprozesses sind uns nicht zur Kenntnis gelangt. Die Voraussetzungen für die Vermutung 

eines Reorganisationsbedarfs (§ 22 Abs 1 Z 1 URG) sind nicht gegeben.
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Bestätigungsvermerk
steirischer herbst festival gmbh  

Bestätigungsvermerk

Bericht zum Jahresabschluss

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der

steirischer herbst festival gmbh,

Graz,

bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung für das an diesem 

Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft.

Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefügte Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und 

vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 2020 sowie der 

Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit den 

österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der 

International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und 

Standards sind im Abschnitt „Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des 

Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der 

Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und 

berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit 

diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise zum 

Datum dieses Bestätigungsvermerks ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 

Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen.

Unsere Verantwortlichkeit und Haftung ist analog zu § 275 Abs 2 UGB (Haftungsregelung bei der 

Abschlussprüfung einer kleinen oder mittelgroßen Gesellschaft) gegenüber der Gesellschaft und auch 

gegenüber Dritten mit insgesamt 2 Millionen Euro begrenzt.

Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses und dafür, dass 

dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften ein möglichst 
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Bestätigungsvermerk
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getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die 

gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die 

Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen 

aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit 

der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang 

mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit - sofern einschlägig - anzugeben, sowie dafür, den 

Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die 

gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die 

Unternehmenstätigkeit einzustellen, oder haben keine realistische Alternative dazu.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft.

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses  

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von 

wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist und einen 

Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes 

Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den österreichischen 

Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte 

Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche 

Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 

angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die 

auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern 

beeinflussen.

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während der gesamten 

Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus gilt:

Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen 

Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken, 

führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 

für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche 

falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose 

Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
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J A H R E S A B S C H L U S S
zum

31. Dezember 2020

steir ischer herbst  fest ival gmbh

Graz



.

BILANZsteirischer herbst festival gmbh

31. Dezember 2020zum

€
31.12.2020

T€
31.12.2019AKTIVA

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Software 7.452,05 0

II. Sachanlagen

1. Bauten 55.118,57 0
davon Investitionen in fremde Gebäude 55.118,57 0

2. Betriebs- und Geschäftsausstattung 62.523,51 28

3. Anlagen in Bau 1.733,44 0

119.375,52 28

126.827,57 28

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Vorräte

1. Waren 3.041,51 6

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 480,00 8

2. sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 210.546,67 97

211.026,67 105

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 989.217,17 1.203

1.203.285,35 1.314

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 13.284,40 0

SUMME AKTIVA 1.343.397,32 1.343

€
31.12.2020

T€
31.12.2019PASSIVA

A. EIGENKAPITAL

I. eingefordertes Stammkapital 60.000,00 60
übernommenes Stammkapital 60.000,00 60

einbezahltes Stammkapital 60.000,00 60

II. Kapitalrücklagen

1. zweckgewidmete Kapitalrücklagen 919.503,72 890

979.503,72 950

B. INVESTITIONSZUSCHÜSSE 91.743,59 87

C. RÜCKSTELLUNGEN

1. sonstige Rückstellungen 142.694,71 158

D. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 50.070,11 67
davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr 50.070,11 67

2. sonstige Verbindlichkeiten 54.135,38 56
davon aus Steuern 18.399,05 21

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 28.961,10 35
davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr 54.135,38 56

3. Gewidmete Schenkung 25.249,81 24
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 25.249,81 24

129.455,30 147
davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr 104.205,49 123
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 25.249,81 24

SUMME PASSIVA 1.343.397,32 1.343

BG&P Binder Grossek & Partner Steuerberatung und 1
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
1. Jänner 2020 bis 31. Dezember 2020vom

steirischer herbst festival gmbh

€
2020

T€
2019

1. Umsatzerlöse 374.592,55 598

2. Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln 3.639.068,01 3.639

3. sonstige betriebliche Erträge 59.983,51 63

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 1.216.548,72 1.165
b) COVID-19 Kurzarbeitsbeihilfe -18.436,99 -2
c) soziale Aufwendungen 341.750,48 332

1.539.862,21 1.495

5. Abschreibungen
a) auf Gegenstände des Umlaufvermögens, soweit diese die im

Unternehmen üblichen Abschreibungen überschreiten 11,88 0
b) auf Sachanlagen und immaterielle Gegenstände des

Anlagevermögens 41.610,36 9

35.716,02 9

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 2.498.201,32 2.799

7. Zwischensumme aus Z 1 bis 6 (Betriebsergebnis) -135,48 -3

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 135,48 3

9. Zwischensumme aus Z 8 bis 8 (Finanzergebnis) 135,48 3

10. Ergebnis vor Steuern (Summe aus Z 7 und Z 9) 0,00 0

11. Ergebnis nach Steuern 0,00 0

12. Jahresüberschuss 0,00 0

13. Jahresgewinn 0,00 0

BG&P Binder Grossek & Partner Steuerberatung und 2
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Anhang

1. Anhang

1.1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Allgemeine Grundsätze

Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln (§ 222 Abs 2 Unternehmensgesetzbuch, UGB), 
aufgestellt. Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit und der 
ordnungsmäßigen Bilanzierung eingehalten. 

Mit 11. März 2020 wurde COVID-19 durch die WHO zur Pandemie erklärt. Kurz darauf begann die 
österreichische Bundesregierung weitreichende Maßnahmen zu setzen, um die Ausbreitung des Virus zu 
minimieren. Diese Maßnahmen sowie die negativen Auswirkungen der Pandemie auf die Weltwirtschaft 
sind weitrechend. Auch für die Gesellschaft waren die negativen Effekte der COVID-19 Pandemie im 
Geschäftsjahr 2020 wesentlich. Ein bedeutsamer Rückgang der Umsatzerlöse 2020 waren die Folge, 
welche durch Umstellung der Kulturveranstaltungen auf digitale Programme und Einsparungen 
ausgeglichen werden konnten. Aufgrund der ausreichenden Liquidität des Unternehmens besteht keine 
akute Gefahr eines Finanzierungsengpasses. Daher liegt aktuell auch kein unmittelbares Risiko vor, 
welches die Unternehmensfortführung gefährden könnte, es wird bei der Bewertung von der 
Unternehmensfortführung ausgegangen. 

Um die negativen wirtschaftlichen Auswirkungen der Pandemie verringern zu können, wurden im Laufe 
des Jahres durch die öffentliche Hand weitreichende Förderungen und Unterstützungsmaßnahmen 
initiiert. Seitens der Gesellschaft wurden im Geschäftsjahr 2020 die folgenden Maßnahmen in Anspruch 
genommen:

˙ Kurzarbeitshilfen
˙ Entgeltersatz für Sonderbetreuungszeiten

Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung angewendet. 

Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nur die am Abschlussstichtag 
verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste, die im 
Geschäftsjahr 2020 oder in einem der früheren Geschäftsjahre entstanden sind, wurden berücksichtigt.

Auf den vorliegenden Jahresabschluss zum 31.12.2020 wurden die Rechnungslegungsbestimmungen 
des Unternehmensgesetzbuches in der geltenden Fassung angewandt.

Anlagevermögen

Immaterielles Anlagevermögen

Die erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungskosten bewertet, die um 
die planmäßigen Abschreibungen vermindert sind.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear vorgenommen.

Folgende Nutzungsdauern wurden den planmäßigen Abschreibungen zugrundegelegt:

Nutzungsdauer 
in Jahren

Software 3 - 5 
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Anhang

Sachanlagen

Das abnutzbare Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet, die um 
die planmäßigen Abschreibungen vermindert werden. Die geringwertigen Vermögensgegenstände bis zu 
einem Wert von EUR 800,00 wurden im Zugangsjahr auf den Erinnerungscent abgeschrieben.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear, der voraussichtlichen Nutzungsdauer entsprechend, 
vorgenommen.

Folgende Nutzungsdauern wurden den planmäßigen Abschreibungen zugrundegelegt:

Nutzungsdauer 
in Jahren

Betriebs- und Geschäftsausstattung 2 - 10
Bauten bzw. Investitionen in Mietobjekten 20

Umlaufvermögen

Vorräte
Die Bewertung der Waren erfolgte zu Anschaffungskosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt.

Im Falle erkennbarer Einzelrisken wurde der niedrigere beizulegende Wert angesetzt. 

Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen

In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle im Zeitpunkt der 
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde nach ungewissen Verbindlichkeiten 
mit den Beträgen berücksichtigt, die nach bestmöglicher Schätzung zur Erfüllung der Verpflichtung 
aufgewendet werden müssen. Sämtliche Rückstellungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr.

Gewidmete Schenkung

Der Gesellschaft wurde mit Notariatsakt vom 25.09.2010 ein Sparbuch im Schenkungswege unter der 
auflösenden Bedingung, dass das Sparbuch erst nach 100 Jahren – frühestens daher am 24.09.2110 – 
aufgelöst werden darf, überlassen. Das Sparbuch befindet sich in treuhändiger Verwahrung eines 
öffentlichen Notars.

250322/31.12.2020 4
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Erläuterungen der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

Allgemeine Angaben

Erläuterungen zur Bilanz

Anlagevermögen

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung der 
Jahresabschreibung nach einzelnen Posten ist aus dem beiliegenden Anlagespiegel ersichtlich.

Währungsumrechnung

Fremdwährungsforderungen wurden mit dem Anschaffungskurs oder dem niedrigeren Devisengeldkurs 
zum Bilanzstichtag bewertet.

Fremdwähungsverbindlichkeiten wurden mit dem Anschaffungskurs oder dem höheren Devisenbriefkurs 
zum Bilanzstichtag bewertet.

Eigenkapital

Das Eigenkapital in Höhe von EUR 979 503,72 setzt sich zum 31. Dezember 2020 aus dem Stammkapital 

in Höhe von EUR 60.000,00 und einer Kapitalrücklage in Höhe von EUR 919 503,72 zusammen, welche 
für künftige Projekte verwendet wird. Im Detail entwickelten sich diese Positionen wie folgt:

Kapitalrücklagen 31.12.2020 31.12.2019

EUR EUR
4

Gesellschafterzuschuss Land Steiermark 613 033,13 593 332,82
Gesellschafterzuschuss Stadt Graz 306 470,59 296 621,91

 919 503,72 889 954,73

Rückstellungen

Die Entwicklung der einzelnen Rückstellungen ist aus dem beiliegenden Rückstellungsspiegel ersichtlich.

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag unter Bedachtnahme auf den Grundsatz der Vorsicht 
ermittelt.

Die Summe der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren beträgt EUR 25 249,81 
(Vorjahr: EUR 24 235,55).

Haftungsverhältnisse

Es besteht bei der BKS eine Bankgarantie in Höhe von EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 20.077,05). 
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Anhang

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln

erhaltene 
Zuschüsse

Zuweisung 
Kapitalrücklage

Zuschüsse 
laut GuV

EUR EUR EUR

Zuschüsse Bund 666 000,00 0,00 666 000,00
Zuschüsse Land Steiermark 2 050 273,36 19 700,31 2 030 573,05
Zuschüsse Stadt Graz 952 343,64 9 848,68 942 494,96
Zuschüsse Europäische Union 0,00 0,00 0,00

 3 668 617,00 29 548,99 3 639 068,01

Am 24.01.2018 wurde mit dem Land Steiermark bzw. der Stadt Graz ein neuer Finanzierungsvertrag für 
die Jahre 2018 bis 2022 geschlossen, in welchem sich die Gebietskörperschaften verpflichten, ab dem 

Jahr 2018 eine Grundsubvention von jährlich EUR 2.955.500,00 (Grundsubvention Land EUR 

2.015.500,00 Grundsubvention Stadt Graz EUR 940.000,00) zu leisten. 

Weiters stellt das Land Steiermark Sachleistungen in Form von Büroflächen (inkl. Betriebskosten) zur 
Verfügung. Die Gesellschaft verpflichtet sich, die Helmut-List-Halle an 30 Tagen pro Festivalzeitraum zu 

einem Mietsatz pro Tag iHv EUR 6.300,00 netto zu mieten und hierüber im Rahmen jedes 
Jahresabschlusses Rechenschaft abzulegen.

Im Jahr 2019 wurden sowohl vom Land Steiermark als auch von der Stadt Graz in Erweiterung des 
Finanzierungsvertrages Zuschüsse in Höhe der Aufwendungen für die Aufsichtsräte zugesagt. Im 

aktuellen Geschäftsjahr betrug der Zuschuss durch das Land Steiermark EUR 27 773,52 und durch die 

Stadt Graz EUR 12 343,64. 

Investitionszuschüsse

Die Investitionszuschüsse haben sich im Geschäftsjahr 2020 wie folgt entwickelt:

Stand 01.01.2020 Auflösung Zuweisung Stand 31.12.2020
EUR EUR EUR EUR

INVESTITIONSZUSCHÜSSE 87 403,32 5 906,22 10 246,49 91 743,59
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Anhang

1.2. Sonstige Angaben

Die Zahl der Arbeitnehmer nach Vollzeitäquivalenten zum 31.12.2020 beträgt: 

2020 2019
Arbeitnehmer 23,24 27,06

Angaben zu den Mitgliedern der Geschäftsführung

Im Geschäftsjahr 2020 waren folgende Personen für die Geschäftsführung tätig:

Frau Ekaterina Degot (bestellt von 01.01.2018 bis 31.12.2022)

Angaben zu den Mitgliedern des Aufsichtsrates

Im Geschäftsjahr 2020 waren folgende Personen Mitglieder des Aufsichtsrates:

Ernst Brandl, Mitglied
Peter Pakesch, Mitglied ab 15.08.2020 
Alexia Getzinger, MAS, Mitglied bis 15.08.2020
Dr. Monika Isola, Mitglied
Dr. Edith Risse, Mitglied
Dr. Heinz Wietrzyk, Vorsitzender
Dr. Günther Witamwas , Stellvertreter des Vorsitzenden 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 der steirischer herbst festival gmbh wurde unter 
Beachtung der unternehmensrechtlichen Vorschriften aufgestellt. Dem zugezogenen 
Wirtschaftstreuhänder wurden sämtliche relevanten Unterlagen vorgelegt und alle notwendigen Auskünfte 
erteilt. Alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte, Verpflichtungen, Wagnisse und 
Haftungsverhältnisse sowie sämtliche Aufwendungen und Erträge und alle erforderlichen Angaben und 
Vermerke sind in der Bilanz und in der Gewinn- und Verlustrechnung im Jahresabschluss zum 
31.12.2020 erfasst oder wurden zur Erfassung bekanntgegeben. Vorgänge von besonderer Bedeutung 
nach Abschluss des Geschäftsjahres haben sich bis zum heutigen Tage nicht ereignet.

Graz, am 03.03.2021

Name: Unterschrift:

Ekaterina Degot ...........................................................
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ANLAGENSPIEGEL
für das Geschäftsjahr

steirischer herbst festival gmbh

2020

€ € € € € € € € € € € €

Anschaffungs-/Herstellungskosten kumulierte Abschreibungen Buchwerte
Stand

01.01.2020
Zugänge Abgänge Umbuchungen Stand

31.12.2020
Stand

01.01.2020
Abschreibungen Zuschreibungen Abgänge Stand

31.12.2020
Stand

01.01.2020
Stand

31.12.2020

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Software 50.729,97 8.280,00 26.410,97 0,00 32.599,00 50.729,86 828,00 0,00 26.410,91 25.146,95 0,11 7.452,05

II. Sachanlagen

1. Bauten 0,00 58.019,55 0,00 0,00 58.019,55 0,00 2.900,98 0,00 0,00 2.900,98 0,00 55.118,57
davon Investitionen in fremde Gebäude 0,00 58.019,55 0,00 0,00 58.019,55 0,00 2.900,98 0,00 0,00 2.900,98 0,00 55.118,57

2. Betriebs- und Geschäftsausstattung 271.216,31 72.384,44 31.250,58 0,00 312.350,17 243.195,79 37.881,38 0,00 31.250,51 249.826,66 28.020,52 62.523,51

3. Anlagen in Bau 0,00 1.733,44 0,00 0,00 1.733,44 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.733,44

271.216,31 132.137,43 31.250,58 0,00 372.103,16 243.195,79 40.782,36 0,00 31.250,51 252.727,64 28.020,52 119.375,52

321.946,28 140.417,43 57.661,55 0,00 404.702,16 293.925,65 41.610,36 0,00 57.661,42 277.874,59 28.020,63 126.827,57

BG&P Binder Grossek & Partner Steuerberatung und 1
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RÜCKSTELLUNGENSPIEGEL
für das Geschäftsjahr

steirischer herbst festival gmbh

2020

€ € € € €

Stand
01.01.2020

Stand
31.12.2020

Verwendung Auflösung Zuweisung

A. RÜCKSTELLUNGEN

1. sonstige Rückstellungen
Rst. nicht kons.Urlaube 53.489,86 46.631,57 0,00 39.773,28 46.631,57
Rst. Gutstunden 1.675,98 1.675,98 0,00 1.729,37 1.729,37
Rst. Prämien 16.238,40 16.238,40 0,00 11.237,94 11.237,94
Rst. Rechts-u.Beratungsk. 3.200,00 3.200,00 0,00 3.500,00 3.500,00
Rückstellung für Wirtschaftsprüfung 3.250,00 3.250,00 0,00 3.350,00 3.350,00

Rst sonstige 80.257,62 35.257,62 45.000,00 76.245,83 76.245,83

158.111,86 106.253,57 45.000,00 135.836,42 142.694,71

BG&P Binder Grossek & Partner Steuerberatung und 1

















       






         
      
       
       
  




    
      
         
      
      

          


 










           
    
     


      

       
        

      
      



        





       
     



       

     
        
   
        


 
        


        


       
       


        
     






        

        


        
        

          


 
 
      
      


        
        
           
    


        
      
       
        
       







         
    
       
       

 
          


   
    

  



  


        

      


        

        


        





       
      


       











 
       
        
 
        


        

     
     






      
      






       
        


      
     
     

       
        
     






       

        
       
    

       



        
       
        

        
       


      
      
      
       




  
       
     




 
    
     








          

    





       
       



       







       
       


        


 

        
        
        


       
       






       
      

       



        
    
 
       


 

        
  
       

       






       

         

       


 


       


 
      


 
     
       
     

          


 

          






        
     
     
       


     
         

       





 
      
      






 

        



        

     

    


       
       



      
 
      

        


        
  

      


 
     
        

          

      






         
          


        
       
      


 
      
       

        


 

  
     



       




        
       












 

          
      

       
   
       






          
     

        






 
       

        
      




       
  
        
       


       





 








       
         
       
        
      



      


 

 
       


      
       

      
  






       
      


        
      


 
     


       
       


       
       


      


     
     


 
        


        
     



 



         
     

      

     
     



  

       


 


       



       
        




       
 






          
         
      



 
 
       
     
      


      

      

 
        
      



        
 
          
      

       
     


        
        


       

      
     


        

        


       
    
        
     
      


 

       

       
       






         
      


        


      




 



II. TEIL  
 

15. Ergänzende Bestimmungen für Verbrauchergeschäfte  
 
(1) Für Verträge zwischen Wirtschaftstreuhändern und Verbrauchern 
gelten die zwingenden Bestimmungen des Konsumentenschutzgesetzes.  
 
(2) Der Auftragnehmer haftet nur für vorsätzliche und grob fahrlässig 
verschuldete Verletzung der übernommenen Verpflichtungen.  
 
(3) Anstelle der im Punkt 7 Abs 2 normierten Begrenzung ist auch im 
Falle grober Fahrlässigkeit die Ersatzpflicht des Auftragnehmers nicht 
begrenzt.  
 
(4) Punkt 6 Abs 2 (Frist für Mängelbeseitigungsanspruch) und Punkt 7 
Abs 4 (Geltendmachung der Schadenersatzansprüche innerhalb einer 
bestimmten Frist) gilt nicht.  
 
(5) Rücktrittsrecht gemäß § 3 KSchG:  
 
Hat der Verbraucher seine Vertragserklärung nicht in den vom 
Auftragnehmer dauernd benützten Kanzleiräumen abgegeben, so kann 
er von seinem Vertragsantrag oder vom Vertrag zurücktreten. Dieser 
Rücktritt kann bis zum Zustandekommen des Vertrages oder danach 
binnen einer Woche erklärt werden; die Frist beginnt mit der Ausfolgung 
einer Urkunde, die zumindest den Namen und die Anschrift des 
Auftragnehmers sowie eine Belehrung über das Rücktrittsrecht enthält, 
an den Verbraucher, frühestens jedoch mit dem Zustandekommen des 
Vertrages zu laufen. Das Rücktrittsrecht steht dem Verbraucher nicht zu, 
 

1. wenn er selbst die geschäftliche Verbindung mit dem 
Auftragnehmer oder dessen Beauftragten zwecks Schließung dieses 
Vertrages angebahnt hat, 
 

2. wenn dem Zustandekommen des Vertrages keine 
Besprechungen zwischen den Beteiligten oder ihren Beauftragten 
vorangegangen sind oder 
 

3. bei Verträgen, bei denen die beiderseitigen Leistungen sofort zu 
erbringen sind, wenn sie üblicherweise von Auftragnehmern außerhalb 
ihrer Kanzleiräume geschlossen werden und das vereinbarte Entgelt € 15 
nicht übersteigt. 
 
Der Rücktritt bedarf zu seiner Rechtswirksamkeit der Schriftform. Es 
genügt, wenn der Verbraucher ein Schriftstück, das seine 
Vertragserklärung oder die des Auftragnehmers enthält, dem 
Auftragnehmer mit einem Vermerk zurückstellt, der erkennen lässt, dass 
der Verbraucher das Zustandekommen oder die Aufrechterhaltung des 
Vertrages ablehnt. Es genügt, wenn die Erklärung innerhalb einer Woche 
abgesendet wird. 
 
Tritt der Verbraucher gemäß § 3 KSchG vom Vertrag zurück, so hat Zug 
um Zug 
 

1. der Auftragnehmer alle empfangenen Leistungen samt 
gesetzlichen Zinsen vom Empfangstag an zurückzuerstatten und den 
vom Verbraucher auf die Sache gemachten notwendigen und nützlichen 
Aufwand zu ersetzen, 
 

2. der Verbraucher dem Auftragnehmer den Wert der Leistungen 

zu vergüten, soweit sie ihm zum klaren und überwiegenden Vorteil 

gereichen. 
 

Gemäß § 4 Abs 3 KSchG bleiben Schadenersatzansprüche unberührt. 
 
(6) Kostenvoranschläge gemäß § 5 KSchG: 
 
Für die Erstellung eines Kostenvoranschlages im Sinn des § 1170a 
ABGB durch den Auftragnehmer hat der Verbraucher ein Entgelt nur 
dann zu zahlen, wenn er vorher auf diese Zahlungspflicht hingewiesen 
worden ist. 
 
Wird dem Vertrag ein Kostenvoranschlag des Auftragnehmers zugrunde 
gelegt, so gilt dessen Richtigkeit als gewährleistet, wenn nicht das 
Gegenteil ausdrücklich erklärt ist. 
 
(7) Mängelbeseitigung: Punkt 6 wird ergänzt: 
 
Ist der Auftragnehmer nach § 932 ABGB verpflichtet, seine Leistungen zu 
verbessern oder Fehlendes nachzutragen, so hat er diese Pflicht zu 
erfüllen, an dem Ort, an dem die Sache übergeben worden ist. Ist es für 
den Verbraucher tunlich, die Werke und Unterlagen vom Auftragnehmer 
gesendet zu erhalten, so kann dieser diese Übersendung auf seine 
Gefahr und Kosten vornehmen. 
 
(8) Gerichtsstand: Anstelle Punkt 14. (3) gilt: 
 

Hat der Verbraucher im Inland seinen Wohnsitz oder seinen 

gewöhnlichen Aufenthalt oder ist er im Inland beschäftigt, so kann für 

eine Klage gegen ihn nach den §§ 88, 89, 93 Abs 2 und 104 Abs1 JN nur 

die Zuständigkeit eines Gerichtes begründet werden, in dessen Sprengel 

der Wohnsitz, der gewöhnliche Aufenthalt oder der Ort der Beschäftigung 

liegt. 

 

(9) Verträge über wiederkehrende Leistungen:  
 

(a) Verträge, durch die sich der Auftragnehmer zu 
Werkleistungen und der Verbraucher zu wiederholten Geldzahlungen 
verpflichten und die für eine unbestimmte oder eine ein Jahr 
übersteigende Zeit geschlossen worden sind, kann der Verbraucher unter 
Einhaltung einer zweimonatigen Frist zum Ablauf des ersten Jahres, 
nachher zum Ablauf jeweils eines halben Jahres kündigen.  

 
(b) Ist die Gesamtheit der Leistungen eine nach ihrer Art 

unteilbare Leistung, deren Umfang und Preis schon bei der 
Vertragsschließung bestimmt sind, so kann der erste Kündigungstermin 
bis zum Ablauf des zweiten Jahres hinausgeschoben werden. In solchen 
Verträgen kann die Kündigungsfrist auf höchstens sechs Monate 
verlängert werden.  
 

(c) Erfordert die Erfüllung eines bestimmten, in lit. a) genannten 
Vertrages erhebliche Aufwendungen des Auftragnehmers und hat er dies 
dem Verbraucher spätestens bei der Vertragsschließung bekannt 
gegeben, so können den Umständen angemessene, von den in lit. a) und 
b) genannten abweichende Kündigungstermine und Kündigungsfristen 
vereinbart werden.  
 

(d) Eine Kündigung des Verbrauchers, die nicht fristgerecht 
ausgesprochen worden ist, wird zum nächsten nach Ablauf der 
Kündigungsfrist liegenden Kündigungstermin wirksam.  

 

 
 
 
 
Zur Kenntnis genommen: 
 
Die Geschäftsführung 
 
 
 
 
 
 
Graz, am 3. März 2021 

Ort, Datum  firmenmäßige Zeichnung 
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